
Eine Komödie von Anna Gavalda,
für die Bühne bearbeitet von Anna Bechstein

Regie: Konrad Hochgruber

Kartenreservierung: 
Mo. bis Fr. 15 – 19 Uhr unter +39 392 065 5600

(gerne auch SMS und WhatsApp)
oder per E-Mail: kartenservice@volkstheater.it

und auf www.volkstheater.it

Eintritt: 15.- €
Grund und Mittelschule 8.- €

Auff ührungen im Saal des
Castaneum in Feldthurns

Premiere: Freitag, 22. Oktober 2021
Sonntag, 24. Oktober 2021

Dienstag, 26. Oktober 2021
Mittwoch, 27. Oktober 2021

Freitag, 29. Oktober 2021
Samstag, 30. Oktober 2021

Beginn der Vorstellung jeweils um 20.00 Uhr

Die höchst beklagenswerte
und gänzlich unbekannte 

Ehe-Tragödie von

Eine Komödie von Michael Niavarani

OHNE TOD
KEIN HAPPY END

Regie
Konrad Hochgruber

www.volkstheater.it

Freilichttheater im
SCHLOSS VELTHURNS

Eintritt nur mit



Die Besetzung:

Camille, Malerin: Hanenn Huber
(Theaterevents)

Franck, Koch: Manfred Rastner
(TG Lüsen)

Philibert, Adeliger Wohnungsbesitzer: Harald Duml
(HB St. Andrä)

Paulette, Großmutter von Franck: Zita Brenninger
(Salbeibühne)

Yvonne, Freundin von Paulette: Mathilde Rott Psaier
(HB Teis)

Verschiedene Rollen: Petra Fink Taschler
(TG Raas)

Der Regiesseur
Konrad Hochgruber

Der aus Bruneck stammende Konrad 
Hochgruber, machte seine ersten 
Bühnenerfahrungen beim Kleinen 
Theater Bruneck und absolvierte
parallel zur Schauspielausbildung 
ein Psychologiestudium mit

Diplomabschluss in Innsbruck.
Engagements führten ihn u. a. als Ensemblemitglied ans 
Tiroler Landestheater und anschließend an das Münch-
ner Volkstheater. Seit 2004 ist er der Künstlerische 
Leiter des Westbahntheaters in Innsbruck. Konrad Hoch-
gruber trat in mehr als 70 Rollen am Theater auf und 
war in vielen Film- und Fernsehproduktionen zu erleben 
(Rivalen und Rebellen, SOKO Kitzbühl, Kripo Bozen, Die 
Bergwacht, Der Bergdoktor...). Darüber hinaus führte er 
Regie bei 50 Theaterstücken, überwiegend in der Freien 
Theaterszene in Nord- und Südtirol. Im Sommer 2021 
inszenierte er bei den Rittner Sommerspielen.
Er hatte Lehraufträge an der Theaterschule Bruneck und 
an der Schauspielschule Innsbruck (Schauspielschule 
Sachers / Schauspielforum Tirol). Daneben hält er regel-
mäßig Theater-Workshops und Seminare zur Persönlich-
keitsbildung und Kommunikation. 

www.konradhochgruber.com

Mitwirkende:

Regie: Konrad Hochgruber

Bühnenbild: Johannes Schlack

Kostüme: Sieglinde Michaeler, Walter Granuzzo

Lichtdesign: Werner Lanz

Technik: ???

Maske: ???

Regieassistenz: Theresia Meraner

Abendkasse: Egon Daporta/Heidi Saxl

Grafi k: Joachim Mitterutzner

Organisation: Vorst. Eisacktaler Volkstheater

in Zusammenarbeit mit der Heimatbühne Feldthurns
www.theater-feldthurns.com

Eine bezaubernde Komödie über die Macht des
Zufalls und darüber, wie schwer es sein kann,

das Glück zu erkennen und anzunehmen.
„Zusammen ist man weniger allein“ sagt schon der 

Titel der Komödie, nach dem Roman der
erfolgreichen französischen Autorin Anna Gavalda, 

von Anna Bechstein theatergerecht bearbeitet.
Im Leben gehöre alles zusammen, will uns der Text 

sagen: Junge und Alte, Frotteehandtücher und
Geschirrtücher, Heavy Metal und Vivaldi. 

Zusammen ist man
weniger allein


